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Als weitere Methode wird die thermische Bekämpfung 
eingesetzt, welche sehr arbeitsintensiv ist und viele 
Nachteile mit sich bringt. Durch das Ab�ammen 
der Raupen und Nester werden die feinen Härchen 
aufgewirbelt und verteilen sich in der Umgebung.
Zudem besteht durch dieses Verfahren ein hohes 
Verletzungsrisiko für die Baumrinde der Eichen. Die 
hohe Brandgefahr in den trockenen Sommermonaten 
stellt ebenso ein hohes Risiko dar.

Die letzte und effektivste Methode besteht darin, die 
Nester und Raupen abzusaugen! Denn vor allem die 
Brennhaare, die beim Kontakt mit Mensch und Tier 
leicht abbrechen, sind gefährlich und gleichen in ihrer 
Konsistenz Faserstoffen wie Asbest. Deshalb ist es 
zwingend erforderlich, bei der Beseitigung der Tiere 
einen Sicherheitssauger der Staubklasse H einzusetzen!

Im Anfangsstadium (bis Mitte Juni) können die noch 
kleinen Raupen zuverlässig mit einem kleineren Sauger, 
wie dem ATTIX 33 oder dem ATTIX 44 beseitigt 
werden. Von Mitte Juni bis August müssen Anwender 
allerdings auf einen Sauger mit mehr Leistung und 
einem größeren Behältervolumen umsteigen. Dafür ist 
der ATTIX 965 die richtige Wahl. Hierzu empfehlen wir 
zusätzlich ein Absaugrohr mit einem Durchmesser von 
50 mm und dem dazu passenden Saugschlauch. Durch 
das klebrige Nest des Gespinstes wird das Saugrohr 
sonst leicht verstopft. Mithilfe einer Gummidüse 
können auch Nester zwischen den Ästen leicht 
abgesaugt werden.

Das Absaugen muss von einem Fachpersonal durch-
geführt werden. Unabdingbar sind Arbeitsschutzmittel 
wie vollständig geschlossener Schutzanzug, Atem-
schutzmaske, Schutzbrille und Handschuhe. Pro Baum 
müssen Anwender mit einem Zeitaufwand von einer 
bis eineinhalb Stunden rechnen.

Sichere Entsorgung in der 
Müllverbrennungsanlage
Alle ATTIX-Modelle von Nil�sk verfügen über 
Sicherheits�ltersäcke, die eine sichere Entsorgung 
ermöglichen. Einmal eingesaugt, lassen sich die Raupen 
schnell vernichten – ein leider unumgänglicher Weg, 
um die Ausbreitung des Eichenprozessionsspinners 
einzudämmen. Wichtig: Die Säcke müssen in einer 
Müllverbrennungsanlage abgegeben werden.

Fazit
Maximale Sicherheit bei der Beseitigung von 
Eichenprozessionsspinnern kann nur der Einsatz 
eines Sicherheitssaugers garantieren. Ausführliche 
Informationen �nden betroffene Gemeinden und 
Kommunen bei den Nil�sk Händlern vor Ort: 
https://www.nil�sk.com/de-at/pages/dealer-�nder.
aspx 

Weitere Informationen �nden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.nil�sk.de! 


